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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1860 Bad Windsheim III : SpVgg Greuther Fürth II 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Nitschke fixiert zwei Punkte für die SpVgg Greuther Fürth II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der SpVgg Greuther Fürth II, als
Jürgen Nitschke sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Vincent Etzold, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TV 1860 Bad Windsheim III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Kloha / Popp und Schmitt /
Nitschke, ehe sich die Gastspieler mit 12:14, 11:8, 4:11, 11:9, 11:13 durchsetzten. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Etzold / Rotter konnten Lauer / Zeilbeck anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Gerhard Kloha, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Vincent Etzold verlor. Das
Einzel zwischen Frank Lauer und Manfred Schmitt, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als
das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Georg Michael Zeilbeck gelang es, Klaus Rotter
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:
0-Erfolg. Zwischenzeitlich musste Christian Popp zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel
gegen Jürgen Nitschke aber trotzdem sicher mit 12:10, 11:9, 7:11, 11:6 ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1860 Bad Windsheim III und der SpVgg Greuther Fürth II. Beim 3:0
gegen Manfred Schmitt fand Gerhard Kloha von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vincent Etzold wurden Frank Lauer dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig Gegenwehr leistete Georg Michael Zeilbeck bei seinem 0:3 gegen
Jürgen Nitschke. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nur einen Satzerfolg
verbuchte wenig später Christian Popp bei seiner Niederlage gegen Klaus Rotter. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1860 Bad Windsheim III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Birkenfeld am 02.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft der SpVgg
Greuther Fürth II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Neustadt/Aisch III am 02.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1860 Bad Windsheim III

Doppel: Kloha / Popp 0:1, Lauer / Zeilbeck 0:1 
Einzel: G. Kloha 1:1, F. Lauer 0:2, G. Zeilbeck 1:1, C. Popp 1:1 

 SpVgg Greuther Fürth II
Doppel: Schmitt / Nitschke 1:0, Etzold / Rotter 1:0 
Einzel: M. Schmitt 1:1, V. Etzold 2:0, J. Nitschke 1:1, K. Rotter 1:1


